
N i e d e r 3 c h r i f t

betreffend die 6. Sitzung des Gemeinderates der Stadt Landeck im

Jahre 195o am 10.7.1950 im Sitzungssaals des Rathauses der Stadt

Landeck.

Beginn: 2o Uhr

Ende : 1 Uhr

Anwesend : Vorsitzender ; Bürgermeister Hans Zangerl

BürgermeisterStellvertreter Franz Hössinger

^St.R. Britz Huber

^/St.R. Ehrenreich Greuter

ySt.R. Josef Rimml

/G.R. Johann Ascher

,/ G.R. Anton Fink

„/G.R. Rudolf Krismer

JG.R. Josef Plangger

,/ G.R. Robert Zangerl

V G.R. Pranz Dolzer

%/G.R. Britz Josef

\/G.R. Otto Hock

J G.R. Alois Beer

Schriftführer: Dr. Heinrich Praxmarer, Stadtamtsleiter

Tagesordnung.

1. ) Verlesung der Niederschrift der 5.Gemeinderatssitzung vom 6.6.1950.

2. ) Haushaltsplan 195o

5.) Allfälliges.

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden,

stellt die Beschlußfähigkeit des Gemeinderates fest und läßt die Nie¬

derschrift der 5.Sitzung des Gemeinderates am 6.6.195o verlesen.

Zu Pkt. 1 der TO.

Die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 6.6.195o wird verlesen

und einspruchslos genehmigt. G.R. Plangger findet es für ungünstig, dsß

zur Bewilligung von Ablagerungen von Schutt und Mull an Bluß-und Bach¬

ufern im Stadtgebiet Landeck der Bauausschuß zuständig sei. nies be¬

deute eine Umständlichkeit des Verfahrens, da ja in jedem Einzelfalle

der Bauausschuß befragt werden müsse. Er würde es für zweckmässiger


